




G VJon GOTTES Gnaden,2

J

S Griedrich Muguſt,
Hertzog zu Sachßen, Julich, Cleve, Berg,

Engern und Weſtphalen, ec.

ChurFurſt, X. tc.

iebe getreuec. Nachdem zeithero uber die.

Verzogerung und lange Dauer der Procreſſe
in Unſeren Landen zum oftern Klage ge—
fuhret worden, und dann Unſere Abſicht

auf eine eben ſo promte als unpartheyiſche Juſtiz. Pfle.

ge, worauf das Wohl der Uns von Gott anvertrauten
Lande ſo vorzuglich beruhet, ernſtlich gerichtet iſt;

So finden Wir, um jene Beſchwerden grundlich be—
urtheilen, und dem Uebel, mit Hoffnung eines guten Er—
folgs, begegnen zu konnen, hiermit anzuordnen fur rath—
ſam und nothwendig, daß von allen Beamten, auch
Schrift- und Amtſaßigen Gerichts-Obrigkeiten binnen

Vlier Wochen nach Ablauf jeden Jahres, (womit Wir
bey Ablauf des gegenwartigen Jahres den Anfang gemacht

wiſſen wollen,) Viererley vollſtandige Tabellen,

X 1.) uber



S

—S—

1.) uber alle bey den Gerichten anhangig gewordene,
noch nicht ganzlich beendigte und abgethane Civil—

grroeeſſe in einzelnen Parthey-Sachen, nach der

Ordnung, wie ſie ihren Anfang genommen,

22) über alle bey den Gerichten anhangig gewordene
und noch nicht vollig beendigte und ganzlich ub.

gethane Credit-Weſen und Concurs- Proeeſſe,
nach der Ordnung, wie ſie ihren Anfang ge

nommen,

3.) uber alle zu den einzelnen Proceſſen und den Concurs-
Proceſſen nicht gehorige und in den uber ſolche

gefertigten Tabellen nicht angezeigte, die gericht—

liche Beſorgung von Erb- und Vormundſchaften
betreffende Sachen, nach der Ordnung, wie die

Nothwendigkeit der gerichtlichen Beſorgung ent.

ſtanden, und

4H uber alle bey den Gerichten anhangig gewordene
und noch nicht ganzlich beendigte oder abgethane

Denunciations- und Criminal Proceſſe nach

der Ordnung, wie ſie den Anfang genommen,

nach denen ſub A. B. C. und D. hier anliegenden Schema-

tibus, bey Zwanzig Thaler Strafe, zugleich mit den
Specificationen der dictirten Strafen oder Vacat- Schei
nen, behorigen Orts, ohne Ausnahme und Nachſicht,

furohin eingereichet und in gebuhrender Ordnung an Un
ſere Landes-Regierung anhero befordert werden ſollen.

Gleich



Gleichwie aber die Nothdurft nicht minder erfordert,
daß die ſolchergeſtalt eingereichte Tabellen behorig unter—

ſuchet und darauf die erforderlichen Verfugungen getrof—

fen werden:

Alſo ſollen alle diejenigen mittlern Inſtanzien, welche
von Andern Tabellen einzuſammlen und weiter einzuſenden

haben, zuforderſt, ob auch von allen ihnen untergebenen

Gerichten die Tabellen eingereichet und der Vorſchrift ge—

mas eingerichtet worden, hiernachſt, ob ſich nicht daraus

Verzogerungen der Sachen, derenhalber ſie ſofort An—
vrdnungen treffen konnten, ergeben, genau unterſuchen,

und hierunter allenthalben das Nothige verfugen, auch,
ob und wie es geſchehen, bey Einſendung der Tabellen mit

anzeigen: Geſtalt ſie denn, in dieſer Ruckſicht, die an ſie

von denen ihnen untergeordneten Inſtanzien, namentlich
auch die Beamten, die bey ihnen von denen Amtſaſſigen

Gerichten, binnen obbeſagter Friſt, einzureichenden Ta—
bellen erſt Sechs Wochen nach Ablauf des Jahres zur Lan—

Les-Regierung einzuſenden, jedoch, in Anſehung derer
über die bey den Aemtern ſelbſt anhangigen Sachen ein—

zuſchickenden Tabellen, die Beamten die Vierwochentliche
Friſt auf das genaueſte innezuhalten haben.

Uebrigens ſoll hierdurch kein Richter veranlaſſet oder
bemachtiget ſeyn, dieſerhalb irgend einige Unkoſten zu for—

dern, oder auch die durch unterlaſſene Inſtanz der Klagere,

oder ſonſt mit Einwilligung der Intereſſenten, erüegen ge—

bliebene Civil-Proceſſe wieder rege zu machen, oder darin—

nen unnothige Expeditiones zu verhangen; Vielmehr iſt

X2 ſiich.

A

S



ſich deſſen, bey Vermeidung ernſtlicher Ahndung, zu ent—
halten, hingegen die Fortſtellung und Beendigung ſowohl

derer von den Partheyen nicht erliegen gelaſſenen Civil—
Proceſſe, als derer Concurs- Vormundſchafts-und Unter

ſuchungs-Sachen mit allem Fleiß zu befordern und zu be
ſchleunigen.

Wornach ſich alſo Unſere ſammtliche Vaſallen, Be

amte, Rathe in Stadten, auch ubrige Gerichts-und Un—
ter-Obrigkeiten hieſiger Lande gehorſamſt und genau zu ach
ten und dieſerhalb die erforderliche Veranſtaltung unge—

ſäumt zu treffen haben. Daran geſchiehet Unſer Wille und

Meynung. Datum Dreßden, am 27. Sept. 1777
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